
Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover 

Philosophische Fakultät 

 

 

An den 
Präsidenten 
und die Mitglieder des Senats der Leibniz Universität Hannover 
Lehrenden, Mitarbeiter*innen, Emeriti und Ruheständler 
der Philosophischen Fakultät  
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

im Namen des Instituts für Sonderpädagogik und der Philosophischen Fakultät möchten wir Ihnen die 

traurige Nachricht mitteilen, dass am 12. Januar 2022 unser früherer Kollege  

 

Professor Dr. Dietrich Eggert 

geb. 8.11.1940 in Neumünster  –  verst. am 12.1.2022 in Hannover 

 

im Alter von 81 Jahren verstorben ist. 

Herr Professor Eggert war 35 Jahre als Hochschullehrer für Sonderpädagogische Psychologie zunächst an 

der Pädagogischen Hochschule Hannover dann an der Leibniz Universität Hannover tätig. 

Er studierte von 1960 bis 1965 Psychologie, Soziologie und Publizistik an den Universitäten Hamburg und 

Berlin und legte 1965 das Diplom in Psychologie ab. Danach war er als Forschungsassistent am Psycholo-

gischen Institut der Universität Hamburg bei Herrn Professor Bondy beschäftigt. Es folgten eine Anstel-

lung als Wissenschaftlicher Assistent an der Psychiatrischen Klinik der Ruhr-Universität Bochum und - 

nach seiner Promotion in Psychologie 1969 bei Herrn Professor Lienert an der Universität Düsseldorf - die 

Leitung der Abteilung für Heilpädagogische Psychologie und Soziologie am Deutschen Institut für Inter-

nationale Pädagogische Forschung (DIPF) in Frankfurt. 1971 wurde Herr Professor Eggert auf die Profes-

sur für Sonderpädagogische Psychologie an der Pädagogischen Hochschule Hannover berufen. Die Deno-

mination wurde 1973 in „Psychologie der Behinderten“ geändert. Von April 1988 bis März 1990 und von 

April 2000 bis März 2002 war er Dekan des damaligen Fachbereichs Erziehungswissenschaften. Im März 

2006 wurde Herr Professor Eggert emeritiert. 

Seine wissenschaftlichen Arbeitsschwerpunkte umfassten die psychologisch-sonderpädagogische Diag-

nostik, die Bedeutung der Motorik für die Entwicklung von Kindern mit und ohne Behinderungen und die 

psychomotorische Förderung. Zu Beginn seiner akademischen Laufbahn beschäftigte er sich insbesondere 

mit der Entwicklung diagnostischer Testverfahren bei Kindern mit geistigen Behinderungen.  

 



Schon früh setzte er sich auch mit Fragen der Bedeutung der Motorik für die Entwicklungsförderung 

intensiv auseinander. Dieses Forschungsgebiet begleitete ihn durch sein gesamtes Berufsleben.  Seine 

hierzu vorgelegten Veröffentlichungen stellen einen sehr bedeutsamen Beitrag zur wissenschaftlichen 

Fundierung in diesem Bereich dar. Auch auf dem Gebiet der psychologisch-sonderpädagogischen Diag-

nostik leisteten die Arbeiten von Herrn Professor Eggert einen wesentlichen Beitrag in der Sonderpäda-

gogik. Er trug hier mit seinen Publikationen zu einem Paradigmenwechsel bei, der im diagnostischen 

Bereich gekennzeichnet war durch den Wandel von der "Konstanz- zur Veränderungsannahme", von der 

"Segregation zur Integration" und von der "Typologisierung und Klassifizierung zur Individualisierung". 

Seine Arbeiten zielten dabei auf die Entwicklung eines inklusiven Schulsystems ab, wobei die Umsetzung 

einer inklusionssensiblen Diagnostik und Förderung im Mittelpunkt stand.  

Im Feld der psychomotorischen Förderung entwickelte und publizierte er eine Vielzahl von psychomotori-

schen Förderkonzepten und Trainings. Seine besonderen Verdienste in diesem Bereich wurden 2018 durch 

die Ehrung der Deutschen Gesellschaft für Psychomotorik e.V. herausgestellt. 

Seine internationalen Forschungskooperationen, in die er auch immer wieder Studierende eingebunden 

hat, prägten zudem seine Lehr- und Forschungstätigkeiten. Nach seiner Emeritierung gründete Herr Pro-

fessor Dietrich Eggert eine nach ihm benannte Stiftung. Hier werden wissenschaftliche Arbeiten prä-

miert, die einen Beitrag zur Weiterentwicklung der schulischen Inklusion in Deutschland leisten. 

Professor Dietrich Eggert war eine prägnante Persönlichkeit, die eine Vielzahl von Studierenden ange-

sprochen und sie in ihrer professionellen Entwicklung nachhaltig beeinflusst hat. Er hat mit seinem wis-

senschaftlichen Œuvre das Fachgebiet der Sonderpädagogik wesentlich mitgeprägt.  

Mit dem Tod von Professor Dietrich Eggert verliert die Leibniz Universität Hannover einen engagierten 

akademischen Lehrer, Forscher und Kollegen. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
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